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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 
21.01.2019 
 

TOP 001 Bürgerfrageviertelstunde 
Anfragen aus der Zuhörerschaft sind nicht vorhan-
den. 
 

TOP 002 Jugendbeteiligung 
Bericht der Arbeitsgruppe Dorfladen zum Ergeb-
nis der Umfragen weiteren Vorgehensweise 
Im Rahmen der Jungendbeteiligung hat sich die 
Arbeitsgruppe Dorfladen intensiv mit diesem Thema 
beschäftigt und hierzu eine Umfrage in der Bevölke-
rung von Leibertingen gemacht. Von über 600 aus-
geteilten Fragebögen sind ca. 150 zurückgekommen 
und wurden von den Mitgliedern der Arbeitsgruppe 
ausgewertet. Dabei wurde der Bedarf und das mög-
liche Potenzial für einen Ladenbetreiber erfasst und 
nun dem Gemeinderat präsentiert. Um die gewon-
nenen Erkenntnisse in eine weitere Handlung und 
ein Ergebnis zu überführen, wurde zwischenzeitlich 
ein Arbeitskreis gebildet, der sich dem Thema weiter 
annimmt und versuchen wird eine Lösung zu finden. 
Der Arbeitskreis trifft sich am 12. Februar um 18.00 
Uhr das erste Mal. Hierzu ist die Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen. Es erfolgt eine Einladung über 
das Amtsblatt.  
 

TOP 003 Baugesuche 
Für die Errichtung eines Solarparks im Bereich Len-
genfeld wurde das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt und den notwendigen Änderungen hinsichtlich 
der Belegung der Fläche zugestimmt. Auch der Um-
bau eines bestehenden Wohnhauses im Voradel-
berg, Thalheim, sowie der Neubau eines Wohnhau-
ses in der Bergwiese, Leibertingen, und die energe-
tische Sanierung und Nutzungsänderung eines Ge-
bäudes in der Abraham-a-Santa-Clara-Straße, 
Kreenheinstetten, wurden vom Gemeinderat zu-
stimmend befürwortet. Zu dem Neubau eines Zwei-
familienhauses im Bereich Donautalstraße, Kreen-
heinstetten, sind Änderungen gegenüber den Fest-
setzungen des Bebauungsplans beantragt und wur-

den unter Einhaltung von Vorgaben aus dem Gre-
mium befürwortet.  
 

TOP 004 Haushaltsplan und Haushaltssat-
zung 2019 
Beratung und ggf. Satzungsbeschluss 
Der Gemeindehaushalt und Haushaltsplan wurde in 
Einnahmen und Ausgaben von insgesamt 8.849.400 
Euro beschlossen. Davon entfallen 7.683.150 Euro 
auf den Verwaltungshaushalt und 1.176.250 Euro 
auf den Vermögenshaushalt. Der Höchstbetrag der 
Kassenkredite beträgt 1,5 Mio. Euro. Eine Neuver-
schuldung  oder Verpflichtungsermächtigung ist für 
den laufenden Haushalt nicht geplant. Auch die He-
besätze der Grundsteuer A und B sowie Gewerbe-
steuer bleiben unverändert bei 350 Prozent. 
Die öffentliche Hand verzeichnet derzeit die höchs-
ten Steuereinnahmen der Geschichte, anderseits 
muss auch ein enormer kommunaler Aufgabenzu-
wuchs festgestellt werden. Immer weiter wachsende 
Standards bei Bildung und Betreuung, Glasfaser-
ausbau und Digitalisierung, sowie bürokratische 
Vorgaben. Die Finanzdaten aus weiter zurücklie-
genden Jahren lassen sich daher mit der heutigen 
Situation nur schwer vergleichen.  
Bei den Gewerbesteuereinnahmen ist ein Zuwachs 
um 30.000 Euro auf 530.000 Euro geplant. Auch der 
zu erwartende Gemeindeanteil an der Einkommens-
steuer liegt um 83.500 Euro höher als 2018 und mit 
1,348 Mio. Euro auf Rekordniveau. Die FAG-
Schlüsselzuweisungen betragen voraussichtlich 
990.000 Euro und damit einem Plus von 58.850 
Euro. Die Zuweisungen aus dem Kindergartenlas-
tenausgleich betragen voraussichtlich rund 142.500 
Euro, was einem Plus von 7.000 Euro entspricht. 
Aus der Kleinkindbetreuung sind 151.800 Euro und 
damit ein Plus von rund 10.000 Euro zu erwarten. Im 
Haushaltsplan sind aus dem Verkauf von Punkten 
für geplante Maßnahmen des Ökokontos Erlöse in 
Höhe von 250.000 Euro eingestellt.  
Seit Langem erstmals rückläufig sind die erwarteten 
Ergebnisse im Forstbetrieb, die mit 124.900 Euro 
rund 23.053 Euro unter dem letztjährigen Ansatz 
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liegen. Der Holzpreis geht wegen größerer Käfer-
holzmengen zurück. Die Forsteinrichtung reagiert 
darauf mit einem reduzierten Holzeinschlag.  
Die Personalausgaben betragen rund 1,7 Mio. Euro 
und damit rund 70.700 Euro mehr als im Jahr 2018. 
Aufgrund der hohen Einnahmen ändern sich auch 
die Ausgaben an Umlagestellen, so beträgt der 
FAG-Umlagesatz nun voraussichtlich 585.500 Euro 
und damit ein Plus von 46.300 Euro. Die Kreisumla-
ge beträgt bei unverändert 32 Prozent der Steuer-
kraftsumme 843.200 Euro, was einem Plus von 
66.700 Euro entspricht. Grund hierfür ist die hohe 
Steuerkraftsumme. Die Gewerbeumlagesteuer be-
trägt bei einem Aufkommen von 530.000 Euro und 
einem Umlagesatz von 68 Prozent rund 103.000 
Euro und damit 5.150 Euro mehr als im vergange-
nen Jahr. Für Kreditzinsen sind 50.100 Euro an 
Aufwand geplant und damit 10.750 Euro weniger als 
in 2018. Die Zuführungsrate an den Vermögens-
haushalt beträgt 343.400 Euro und liegt damit 
58.500 Euro höher als 2018.  
Im Vermögenshaushalt mit seinem Volumen von 
rund 1,16 Mio. Euro sind als Kernmaßnahmen ent-
halten: der Ausbau des Glasfasernetzes mit rund 
60.000 Euro, Kanalbau im Bereich Gewerbegebiet 
Breite Süd mit 75.000 Euro, Kanalsanierung dritter 
Bauabschnitt im Zuge der Eigenkontrollverordnung 
120.000 Euro, Planungskosten für den Anschluss 
der Abwasserleitung Altheim/Thalheim nach Meß-
kirch mit 50.000 Euro, Ersatzbeschaffung Lösch-
gruppenfahrzeug LF 20 der Abteilung Feuerwehr 
Leibertingen mit 350.000 Euro, wobei jedoch Aus-
gleichsstockzuschüsse von 83.000 Euro und Zu-
wendungen für das Feuerwesen mit 92.000 Euro 
entgegenstehen. Weitere Maßnahmen im Vermö-
genshaushalt sind die Ausstattung des Schüler-PC-
Raums der Wildensteinschule mit 15.000 Euro, Ver-
legung Kinderspielplatz in Leibertingen 20.000 Euro, 
Erweiterung Orts- und Straßenbeleuchtung 30.000 
Euro, Überschwemmungssicherung Dorf-
bach/Altheim 15.000 Euro, Neuanschaffung Nutz-
fahrzeug Bauhof 15.000 Euro und zusätzliche Mittel 
für das Klettergerüst im Kindergarten Leibertingen 
mit 8.000 Euro. Geplanten Grundstückskäufen in 
Höhe von 130.000 Euro stehen Grundstücksverkäu-
fe von Bauplätzen und Gewerbeflächen von rund 
250.000 Euro im Plan gegenüber. Für die ordentli-
che Tilgung sind rund 240.000 Euro notwendig. Der 
Verwaltungshaushalt besitzt in 2019 eine Ertrags-
kraft von 343.400 Euro und kann die geforderte 
Mindestzuführungsrate zur Finanzierung dieses 
Investitionskataloges aufbringen.  
2019 ist keine Kreditaufnahme erforderlich. Zum 
Jahresende 2019 wird die Verschuldung dann rund 
5,33 Mio. Euro betragen. Dem stehen dann auch 
Forderungen aus Darlehensgewährungen mit 1,75 
Mio. Euro gegenüber. Zusätzlich verfügt die Ge-
meinde über erschlossene Bauplätze und verkaufs-
bereite Anlagevermögen mit Wert von 1,75 Mio. 
Euro. Zum Ausgleich des Vermögenshaushalts ist 
eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in 
Höhe von 198.350 Euro notwendig. Der Stand der 

allgemeinen Rücklagen wird zum Ende des Jahres 
2019 rund 364.900 Euro betragen. 
 

TOP 005 Ersatzbeschaffung eines Schau-
felladers für den Bauhof  
Der Radlader im Gemeindebauhof ist zwischenzeit-
lich über 20 Jahre alt und hat deutlich über 10.000 
Betriebsstunden. Deshalb ist die Ersatzbeschaffung 
geplant. Der Gemeinderat beschloss nun, grund-
sätzlich die Beschaffung eines Radladers der Firma 
Kramer mit den erforderlichen Zubehörteilen. Eine 
der deutlichsten Verbesserungen gegenüber dem 
bisherigen Gerät ist, dass die neue Maschine eine 
Geschwindigkeit von 40 km/h erreicht und somit die 
weiten Strecken zwischen den einzelnen Ortsteilen 
deutlich schneller zurücklegen kann. Die bereits im 
Haushaltsplan 2018 veranschlagten Beträge werden 
eingehalten.  
 
 

Bürgermeisteramt  
Leibertingen 
 
 

Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 

 
Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Krankentransporte               19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

 
Kinderarzt:   Tel. 0180 1929 345 oder 
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen: 
Virchowstr. 10, Singen,   Tel. 0180 6077 312 
 

Augenarzt:    Tel. 0180 1929 340 
 

HNO-Arzt:    Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:    Tel. 0180 5911 660 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 



Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen-Station Meßkirch-
Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 31. Januar  
alle Bezirke  
 
 

 
 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 - 12 Uhr 
 

 

Wir gratulieren  
 
Herrn Franz Biselli, Gäßle 3, LB 

       zum 75. Geburtstag am 28. Januar 
Herrn Hans Hatzenbühler, Römerstr. 12, LB 

                     zum 70. Geburtstag am 29. Januar 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
 

Einladung zum Seniorennachmittag 
Die Ortschaftsverwaltung Thalheim sowie die Pfarrge-
meinde Thalheim  laden alle Seniorinnen und Senioren 
ab dem 60. Lebensjahr mit ihren Lebenspartnern auf 

 

Sonntag, 27. Januar 2019 um 14. 30 Uhr  
 

herzlichst  ins „Reuterstüble“ ein. „Neueinsteiger“ in den 
über 60-er Kreis werden ganz besonders zum Kommen 
ermuntert. 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen zu diesem 
geselligen Beisammensein, welches wie in den vergan-
genen Jahren durch interessante Bild- und Wortbeiträ-
ge bereichert wird.  
H. Stekeler, Ortsvorsteher 
V. Renner, Pfarrgemeinde  

Althemer Fasnet 2019  
 

Unter dem Motto „Kunterbunt, froh & g‘sund, 
#kumwiedumoischt“ findet die diesjährige Althe-
mer Fasnet in gewohntem Rahmen im und ums 
Bürgerhaus statt, das wurde bei der ersten Fasnets-
sitzung im neuen Jahr bekannt gegeben. Der Ver-
anstalter, die FFW Abt. Altheim übernimmt die Be-
wirtung unserer diesjährigen Fasnet bei uns. 
 

Das Fasnetskomitee 
 
 

Ski Club Kreenheinstetten e.V 
 
Am kommenden Wochenende finden, 
bei genügender Schneelage,  wieder 
Kinderskikurse an der Windmühle 

statt. Infos unter 07570/1439. 
Es werden Anfänger-, Fortgeschrittene- und Snow-
board-Kurse angeboten. Beginn jeweils um 14.00 
Uhr. Anmeldung vor Kursbeginn in der Skihütte. 
Unsere nächste Skiausfahrt am Sonntag, den 
03.02.2019, geht nach Damüls Mellau. 
Bei dieser Ausfahrt findet kein Skikurs statt. Anmel-
dung und Infos bei G. Volk Tel 07570/1271. 
Unsere Liftbetriebszeiten sind: 
Freitag von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr und Samstag 
und Sonntag jeweils von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Gez. Gerhard Volk Sportvorstand 
 
 

 

TC Kreenheinstetten  
 
 
Bevorstehende Spiele: 
Samstag, 26.01.2019 

18.00 Uhr – Damen – Halle TC Salem 
TC GW Bermatingen – TC Kreenheinstetten 
 
 

ZGK Leibertingen 
Am Freitag, 01.02.2019 und Sonntag, 
03.02.2019 fahren wir zum Narrentref-
fen nach Harthausen. Der Umzug 
beginnt am Freitag um 19.30 Uhr 
(Startnummer 15) und am Sonntag um 
13.30 Uhr (Startnummer 20). 
 

Abfahrtszeiten Freitag, 01.02.2019: 
Abfahrt Lengenfeld  17.20 Uhr 
Abfahrt Leibertingen   17.30 Uhr 
Abfahrt Lengenfeld  18.30 Uhr 
Abfahrt Leibertingen  18.40 Uhr 

 

Rückfahrt Harthausen 23.30 Uhr 
Rückfahrt Harthausen 00.30 Uhr 
 
Abfahrtszeiten Sonntag, 03.02.2019: 
Abfahrt Lengenfeld  11.20 Uhr 
Abfahrt Leibertingen  11.30 Uhr 
Abfahrt Lengenfeld  12.30 Uhr 



Abfahrt Leibertingen 12.40 Uhr 
 

Rückfahrt Harthausen 17.00 Uhr 
Rückfahrt Harthausen 18.00 Uhr 
 

Wir weisen darauf hin, dass Jugendliche unter 16 
Jahren nur in Begleitung eines Erziehungsberechtig-
ten und Jugendliche unter 18 Jahren nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten oder eines Er-
ziehungsbeauftragten teilnehmen dürfen. Die ZGK 
übernimmt keine Haftung.  
 
 

Köhlerzunft Thalheim e.V. 
 

Umzug Burgweiler 26.01.2019 
Am Samstag, 26.01.2019, nehmen 
wir am Umzug in Burgweiler teil.  
Wir fahren um 14:00 Uhr ab. Der 
Umzug beginnt um 15:15 Uhr.  
Die Rückfahrt ist um 20:00 Uhr und 

23:00 Uhr. Begleitet werden wir vom Fanfarenzug 
Langenhart. 
Zunftrat Köhlerzunft Thalheim e.V. 
 
 

Vorankündigung zur Dahlemer Fasnet 
2019 

Die Narrenbaumlosverkäufer werden am Samstag, 
den 16. Februar im Dorf unterwegs sein und die 
Narrenbaumlose verkaufen. 
Bei ihnen können auch schon vorab Essensmarken 
für das Mittagessen am Schmotzigen im Bürgerhaus 
erworben werden. 
Außerdem können ab sofort Geschichten für das 
NARRENBLÄTTLE an Johannes Schalk weiterge-
geben werden. Johnny nimmt unter 01727343734 
oder 4064 oder auch im direkten Gespräch alle Er-
eignisse, Missgeschicke etc. entgegen, die am Bür-
gerball wieder für Erheiterung sorgen. 
Die Dahlemer Feuerwehr 
 
 

Rentnertreff Thalheim 
 

Wir treffen uns kommenden Freitag, 25.01.2019, 
jedoch um 15.00 Uhr, an der Kreuzstraße zu einer 
kleineren Wanderung. 
Abschluss ist dann ab ca. 16.00 Uhr im Reuterstüb-
le. 
 
 

Zego-Club Bietingen 
 
Preis-Zego-Termine 
27.01.2019, 13:00 Uhr im 
Pfarrheim Aach-Linz 
 
Erster Spielabend 2019 
28:01.2019, ab 19:00 Uhr im 

Gasthaus Adler Krumbach (14tägig) 
 

Mannschafts-Zego 

09.02.2019, 18:00 Uhr im Sportheim Liggersdorf  
(um pünktliches Erscheinen wird gebeten!) 
Bitte um Meldung an den Vorstand: 

 Spieler für die Mannschaften.  
 zwecks Mitfahrgelegenheit. 

Neue Mitglieder in der Vorstandschaft 
2. Vorstand: Sina Müller 
Schriftführerin: Cornelia Weiß (im Amt bestätigt) 
Beisitzer: Jenny Beppler, Gerhard Meier 
Die neue Satzung wurde in der Sammlung einstim-
mig genehmigt. 
 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 
 

 

Die Landrätin lädt zur Bürgersprech-
stunde ein 
 

Die Möglichkeit mit Landrätin Stefanie Bürkle ins 
Gespräch zu kommen bietet sich allen Bürgerinnen 
und Bürgern des Landkreises bei der nächsten Bür-
gersprechstunde der Landrätin am Dienstag, 5. 
Februar 2019 ab 18 Uhr. 
 

Dabei können mit der Leiterin der Kreisverwaltung 
Anliegen besprochen, sowie Wünsche und Anre-
gungen vorgebracht werden. 
 

Das Gespräch findet im Landratsamt statt. Um An-
meldung über das Sekretariat der Landrätin unter 
Tel: (07571) 102-1011 wird gebeten.  
 
 

JobCafé trifft Schuldnerberatung des 
Landratsamts Sigmaringen am 
01.02.2019 
 

(Allein-) Erziehend und auf Jobsuche?  
Dann besuchen Sie doch das JobCafé im Frauen-
begegnungszentrum. In ungezwungener Runde 
können Sie frischen Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen genießen und dabei aktuelle Stellenangebo-
te studieren. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, zu-
sammen mit einer Mitarbeiterin des Jobcenters, 
gezielt nach einer passgenauen Stelle zu suchen.  
Diesmal besucht uns Frau Jägers von der Schuld-
nerberatung des Landratsamts Sigmaringen. Sie 
wird von ihrer Arbeit berichten und versuchen allge-
meine oder konkrete Fragen zu beantworten. 
Das nächste JobCafé findet statt am Freitag den 01. 
Februar 2019 von 09:00 Uhr -11:30 Uhr im Frauen-
begegnungszentrum Sigmaringen in der Bahnhof-
straße 3. 



 
 

Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und 
seine Herrlichkeit erscheint über dir. (Jesaja 
60,2) 
 

Sonntag, 27. Januar (letzter Sonntag nach Epipha-
nias) 
9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin A. Kunkel) 
Geschwistergeschichten der Bibel- Maria und 
Martha 
 

Donnerstag, 31. Januar 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 

Freitag, 1. Februar 
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Wölflinge“ 
ab 17.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Sonntag, 3. Februar (5. Sonntag vor der Passions-
zeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer D. Burk) 
Geschwistergeschichten der Bibel- Kain und Abel 
 
Pfadfinder bieten Bio-Apfelsaft an 
Der Saft ist abgefüllt in 5-Liter Kunststoffbeutel, die 
in einem Pappkarton verpackt sind 
(sog. bag-in-the-box). Abgezapft wird der Saft mit 
einem kleinen „Zapfhahn“. Ungeöffnet sind die 
Beutel mindestens 12 Monate haltbar , ab dem 
Öffnen mehrere Wochen. 
Ein 5-Liter Karton kostet 7,50 €. Mit dem Erlös 
möchten wir unsere Ausrüstung ergänzen. 
Mit dem Kauf tun Sie also sich und uns etwas 
Gutes! 
Den Saft gibt es ab sofort während der üblichen 
Öffnungszeiten im Pfarrsekretariat und außerdem 
während der Gruppenstunden bei den 
Gruppenleitern. 
Die Pfadfinder bedanken sich ganz herzlich bei 
allen, die uns durch ihre „Apfelspenden“ diese 
Aktion möglich gemacht haben! 
 

 

Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-
Württemberg 

 

Rentenpakt rechtzeitig umgesetzt: 
Mütterrente kommt automatisch aufs Konto 
 

Zum 1. Januar 2019 trat der Rentenpakt in Kraft, der 
unter anderem  Verbesserungen bei der Mütterrente 
beinhaltet. Zu den Auswirkungen auf die Rentenhö-
he und wann die Mütter mit den Nachzahlungen 

rechnen können, darüber informiert die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg.  
 

Sie hat umgehend alle Berechnungsprogramme 
angepasst, so dass Personen mit einem Rentenbe-
ginn ab Januar 2019 ihre Bescheide inklusive der 
neuen Mütterrente erhalten. Darüber hinaus müssen 
bei der DRV Baden-Württemberg rund 547.000 Be-
standsrenten neu berechnet und mit einem Zuschlag 
versehen werden. Bis Mitte 2019 wird dann rückwir-
kend eine Einmalzahlung für die Zeit ab Januar 
2019 überwiesen und die zukünftige Rentenzahlung 
entsprechend erhöht.  
 

Was versteht man unter »Mütterrente« und wel-
che Verbesserungen sind damit verbunden?  
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere Aner-
kennung von Erziehungszeiten für Kinder gemeint, 
die vor 1992 geboren wurden. Für sie wurden bis 
zum 30. Juni 2014 maximal ein Jahr Kindererzie-
hungszeit berücksichtigt. Zum 1. Juli 2014 wurde 
durch die Mütterrente I ein zweites Jahr Kinderer-
ziehungszeit dem Rentenkonto gutgeschrieben. 
Durch die jetzt verabschiedete sogenannte Mütter-
rente II kommt ein weiteres halbes Jahr hinzu, so 
dass insgesamt pro Kind bis zu zweieinhalb Jahre 
Kindererziehungszeit möglich sind  
 

Wer bekommt die neue Mütterrente?  
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder Väter, wenn 
sie ein Kind erzogen haben, das vor 1992 geboren 
ist. Durch dieses weitere halbe Jahr Kindererzie-
hungszeit erhöht sich der monatliche Rentenan-
spruch um bis zu 16,02 Euro in den alten Bundes-
ländern, in den neuen Bundesländern um bis zu 
15,35 Euro.  
 

Muss man die Mütterrente beantragen?  
Nur Mütter und Väter, bei denen die Erziehung des 
Kindes erst nach dem 12. beziehungsweise 24. Ka-
lendermonat nach dem Monat der Geburt begann 
(beispielsweise Adoptiv- und Pflegeeltern oder aus 
dem Ausland zugezogene), müssen bei ihrem zu-
ständigen Rentenversicherungsträger formlos einen 
Antrag auf die Mütterrente stellen. Alle anderen, die 
2019 neu in Rente gehen, erhalten die Mütterrente 
von der ersten Rentenzahlung an. Auch die bun-
desweit rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die 
bereits in Rente sind, werden bis Mitte 2019 die 
Nachzahlungen der Mütterrente für die Zeit ab Ja-
nuar 2019 ebenfalls automatisch auf ihrem Konto 
haben.  
 

Woran erkenne ich die Nachzahlung auf meinem 
Konto?  
Auf den Kontoauszügen der Rentnerinnen und 
Rentner wird im Verwendungszweck der Hinweis 
»RV-Einmalig Muetterrente« ausgewiesen.  
 

Was ist mit den Müttern, die bisher keine Rente 
beziehen, weil sie nie in die Rentenkasse einbe-
zahlt haben? Müssen die einen Antrag stellen 
und falls ja, bis wann und wo?  
Wer beispielsweise zwei Kinder erzogen hat, die vor 
1992 geboren wurden, bekam durch die Mütterrente 
I im Jahr 2014 vier Jahre in seinem Rentenkonto 



gutgeschrieben. Um aber einen Rentenanspruch zu 
erwerben, benötigt man fünf Beitragsjahre in seinem 
Rentenkonto. Mütter mit zwei Kindern, die 2014 
keine freiwilligen Beiträge nachgezahlt haben, um 
einen eigenen Rentenanspruch zu erwerben, kön-
nen nun durch die Mütterrente II eine Regelalters-
rente erhalten, sobald sie die Regelaltersgrenze 
erreicht haben. Dafür ist ein Antrag notwendig. Um 
die Rente rückwirkend ab dem 1. Januar 2019 zu 
erhalten, muss man aber den Rentenantrag bis zum 
30. April bei einem Rentenversicherungsträger oder 
der Ortsbehörde stellen.  
 

Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Re-
habilitation, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in den Regionalzentren und Außenstellen sowie bei 
den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen 
und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de.  
 
 

 

Badischer Landwirtschaftli-
cher Hauptverband 
 

Der BLHV informiert! 
Im Februar 2019 finden Sprechtage für 

alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicher-
te der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
Termine: 
Dienstag, 12.02.2019: 09.00 – 11.00 Uhr in Meß-
kirch im Rathaus  
Dienstag, 12.02.2019: 13.30 – 15.00 Uhr in Stetten 
a.k.M. im Rathaus 
 
 

Naturschutzzentrum 
Obere Donau 
 

Beuron. Vortrag „Pflan-
zen in Bibel- und Glau-
benswelt.  
Freitag, 1. Februar, 19 Uhr. 
Anmeldung bis 30.01. 

Dieser etwa einstündige Vortrag bietet einen ab-
wechslungsreichen Streifzug durch die vielfältigen 
Heil-, Nutz- und Symbolpflanzen der christlich-
jüdischen Glaubenstradition. Referentin: Judith 
Engst, Dipl.-Forstwirtin; Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 
Mittwoch, 30. Januar beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 

Was Oma noch konnte - alte und neue 
Handarbeitstechniken.  
Samstag, 2. Februar, 14 bis 16:30 Uhr. Anmeldung 
bis 31.01. 

Ein Treffpunkt für Handarbeitsinteressierte. In gesel-
liger Runde bei Kaffee und Kuchen sitzen die Teil-
nehmer zusammen, um alte Handarbeitstechniken 
weiterzugeben und Neues auszuprobieren, um sich 
auszutauschen oder Hilfestellungen bei Problemfäl-
len zu erhalten. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Sabine Hagmann und Adele 
Nalik; Anmeldung bis Donnerstag, 31. Januar beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de.  
 

„Mit Permakultur den eigenen Garten pla-
nen“.  
Vortrag Dienstag, 19. Februar, 19:30 bis 20:30 Uhr, 
Seminar Samstag, 9. und Sonntag 10. März, 9 bis 
17 Uhr.  
Der rund einstündige Vortrag widmet sich Fragen 
wie: Was ist Permakultur? Wie kann ich damit mei-
nen Garten, Balkon oder Terrasse nach meinen 
Bedürfnissen gestalten? Wie kann ich die sich ver-
ändernden Klimaverhältnisse und die Ressourcen 
meiner Region in die Gartengestaltung mit einbezie-
hen? Um sich dem faszinierenden Thema zu nähern 
und im eigenen Garten einen Versuch zu starten, 
lohnt sich der Besuch des zweitägigen Seminars. 
Bei diesem Seminar bietet die Referentin unter Ein-
bezug ihrer langjährigen Praxiserfahrung bei der 
Gartengestaltung in Permakultur fachkundige Anlei-
tung bei der Planung des eigenen Gartens der Teil-
nehmer. Beide Veranstaltungen können unabhängig 
voneinander besucht werden. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Nina Wöbbekind; 
Gebühr: Vortrag 5,- €, Seminar 155,- €; Anmeldung 
bis Freitag, 15. Februar beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 

Fortbildung Vogelpädagogik – Welcher Vo-
gel bist’n Du?  
Freitag, 15. März und Samstag, 16. März, jeweils 8 
bis 16 Uhr.  
In der zweitägigen Fortbildung für Erzieher/innen 
und andere MultiplikatorInnen werden Herange-
hensweisen gezeigt, mit denen Kinder die Vogelwelt 
kennen und lieben lernen. Wie können Kinder spie-
lend die Vögel ihrer Umgebung für sich entdecken? 
Die Naturpädagogin Sylvia Koß gibt Anregungen, 
wie über spielerisches Vorgehen und den gestalteri-
schen Umgang mit Naturmaterialien eigene Ideen 
zur Natur, insbesondere zu unseren gefiederten 
Freunden, geweckt werden können. Der Ornithologe 
Thomas Haug gibt wertvolle Einblicke in das umfas-
sende Thema der Vogelwelt und vermittelt anschau-
lich Vogel-Wissen, welches für die naturpädagogi-
sche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen grundle-
gend ist. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Thomas Haug und Sylvia Koß; Ge-
bühr: 120,- €; Anmeldung bis Freitag, 8. März beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de.  
 

Singvögel erkennen  
Starterkurs ab 22. März.  
Viele Menschen würden sich gerne viel besser bei 
unseren gefiederten Nachbarn, den Singvögeln aus-



kennen und diese zumindest richtig erkennen kön-
nen. Oft ist es aber beim Kauf eines Bestimmungs-
buches geblieben. Mit diesem Kursangebot kann 
und soll sich das ändern. Am Ende des Kurses kön-
nen die Kursteilnehmer Vogelstimmen erkennen und 
sind in der Lage, sich weitere Arten eigenständig zu 
erschließen. Die Einführung findet am Freitag, 22. 
März, von 18 bis 20:30 Uhr im Haus der Natur (Se-
minargebäude) statt. Die Exkursionen am Samstag, 
23. März, Sonntag, 24. März, Samstag, 6. April und 
Sonntag, 7. April finden frühmorgens im Donautal im 
Landkreis Sigmaringen statt. Leitung: Thomas Haug, 
Dipl. Forstwissenschaftler; Gebühr: 50,- €. Anmel-
dung bis Donnerstag, 14. März beim Haus der Na-
tur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Räuchern zu Maria Lichtmess. Mittwoch, 30. 
Januar, 19 Uhr 
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze 
aus fernen Ländern z. B. zum Desinfizieren von 
Räumen, zur Stärkung der Gesundheit und zu spiri-
tuellen Zwecken getrocknet und verräuchert. Chris-
tiane Denzel aus Liptingen, Bioland– Gärtnerin, 
Heilpraktikerin und Kräuterpädagogin, erklärt einiges 
über die Hintergründe des jeweiligen Brauches, des 
Räucherns und über die Wirkung der dabei typi-
schen Kräuter und Harze. Martina Braun, Wirtin der 
Braunwurzhütte in Liptingen- Wehstetten, Bioland– 
Bäuerin, Erzieherin und Kräuterpädagogin, bereitet 
kleine Versucherle aus wilden Genüssen und liest 
zum Abschluss ein Kräutermärchen vor. Dieser 
Abend bietet die Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen 
und heimische und fremde Düfte zu genießen. Die 
Teilnehmer riechen, sehen und lauschen, was uns 
Gottes wilder Garten alles schenkt! Gebühr: 14,- €; 
Treffpunkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 7, Liptin-
gen-Wehstetten; Anmeldungen bei Christiane Den-
zel, Tel. 07465/2515. 
 

 

Stiftung Liebenau 
 

Gastfamilien gesucht! 
 

Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung 
frei? Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen, 
und können Sie sich vorstellen, ein Kind oder eine 
erwachsene Person bei sich aufzunehmen und im 
Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Sigmaringen engagierte 
Familien, Lebensgemeinschaften oder Einzelperso-
nen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
Behinderung.  Sie erhalten dauerhafte Begleitung 
und Unterstützung durch unseren Fachdienst sowie 
ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)  
Reiserstraße 18, 88512 Mengen  
Telefon: 07572 71373-44, -45  
E-Mail: adsig@stiftung-liebenau.de 
 
 

Volksbank Meßkirch eG Raiffeisenbank 
 

Erneut attraktive Hauptgewinne bei der VR-
GewinnSparen-Sonderverlosung  
 

Die Volksbank Meßkirch eG konnte zum wiederhol-
ten Mal zwei ihrer Kunden mit einem Hauptgewinn 
des VR-Gewinnsparvereines überraschen.  
Den glücklichen Gewinnern Manuela Hahn und Pat-
rick Biselli wurde von Thomas Frick, Filialleiter der 
Volksbank Meßkirch eG, jeweils ein Apple iPAD 
übergeben.  
Das VR-Gewinnsparen der Volksbank Meßkirch 
stellt eine moderne Interpretation der genossen-
schaftlichen Idee dar. Diese steht für Solidarität, für 
Hilfe zur  
Selbsthilfe und für gesellschaftliche Verantwortung. 
Und so funktioniert das VR-GewinnSparen: Ein Los 
kostet 10,00 Euro pro Monat, davon gehen 7,50 
Euro aufs Sparkonto und 2,50 Euro sind der 
Spieleinsatz.  
Neben dem Anspargedanken nimmt der Gewinnspa-
rer zusätzlich jeden Monat an der Verlosung von 
tollen Geld- und Sachpreisen teil.  
Zusätzlich schüttet die Volksbank Meßkirch im 
Rahmen des VR-Gewinnsparens jährlich Spenden 
an gemeinnützige Einrichtungen, Kindergärten, 
Schulen oder Sport- und Musikvereine aus. So wer-
den regionale Institutionen regelmäßig unterstützt, 
Hilfe dort geleistet, wo sie notwendig und sinnvoll ist. 
Rundum also eine gelungene Sache – ganz nach 
unserem „besser leben“-Prinzip. 
 
 

Veranstaltungen  
 

Naturbühne Steintäle Fridingen 
Musicaltheater im Kulturringhaus Fridingen  

Hurra, die Peanuts kommen!!! 
Am Sonntag, 10. Februar, um 18.00 Uhr gastiert das 
Naturtheater Heidenheim im Kulturringhaus. Anläss-
lich ihres 100-jährigen Vereinsjubiläums tourt eine 
Gruppe junger Nachwuchstalente das ganze Jahr 
über zu befreundeten Bühnen, um dort das Musical   
 „Du bist in Ordnung, Charlie Brown“ nach dem 
Comic Strip „Peanuts“ von Charles M. Schulz aufzu-
führen.  
Auf der ganzen Welt kennt man die Geschichten des 
kleinen Charlie Brown, der nie einen Baseball treffen 
wird, dessen Drachen niemals fliegen und dessen 
Liebe zu dem kleinen rothaarigen Mädchen vielleicht 
für immer unerfüllt bleiben wird. Und jeder, der ihn 
kennt liebt ihn und seine verrückte Gang! 
Charlie Brown ist der ewige Looser, ein naiver Au-
ßenseiter, der gern akzeptiert sein möchte, aber nie 
zum Zuge kommt und stets eins auf die Mütze 
kriegt. Seine Träume lebt an seiner Stelle sein Hund 
Snoopy, der Beagle mit dem Kegelkörper und den 
Schlappohren aus.  
Kein Wunder, dass Charlie Brown regelmäßig zu 
Lucy, seiner Analytikerin muss.  



Die altkluge Lucy, vom Typ Erfolgsmädchen, das 
immer alles besser weiß, insgeheim aber viel neuro-
tischer als Charlie ist. Verliebt ist Lucy in Schröder, 
der wiederum nur sein Spielzeugklavier liebt. Unver-
drossen übt er darauf Beethoven und Chopin, ob-
wohl die schwarzen Tasten nur aufgemalt sind. Mit 
von der Partie ist auch Lucys kleiner Bruder Linus, 
der mit seinem Daumengelutsche und seiner Ku-
scheldecke alle zum Wahnsinn treibt. 
Und Charlies Schwester Sally, die sich besonders 
gerne mit ihrer Lehrerin und ihrem Springseil anlegt. 
 

Für alle Peanuts Fans ist dieses Musical ein Muss. 
Es ist auch für Kinder ab 9 Jahre geeignet. 
 

Eintritt:  8,00 € / 6,50 €  
Ort:  Kulturringhaus, Am Vogelsang 11, 78567 
Fridingen 
Platzvorbestellung:  Tel. 07463/7814 oder 
www.steintaele.de 
 
 

Bodensee-Hegau-Chorverband 
 

Sehr geehrte Chorleiter/innen, sehr geehrte Sänge-
rinnen und Sänger, 
der Bodensee-Hegau-Chorverband bietet auch in 
diesem Jahr einen Workshop Stimmbildung an. 
Dieser Workshop findet wie im vergangenen Jahr in 
der Realschule in Stockach statt und wird wieder 
von Carola Holl aus Sigmaringendorf geleitet. Frau 
Holl hat unter anderem ein Studium in Stimmbildung 
absolviert und ist eine herausragende Dozentin. Des 
Weiteren leitet Frau Holl verschiedene Chöre und 
weiß somit, auf was es hier besonders ankommt. 
Da der Workshop im vergangenen Jahr eine heraus-
ragende Resonanz erfuhr, bitten wir Sie um recht-
zeitige Anmeldung. Der Kurs sollte nicht mehr als 60 
Personen umfassen. 
 

Workshop Stimmbildung in der Realschule Stockach 
Ort: Aula der Realschule 
Dozentin: Carola Holl 
am 16. Februar 2019 
Beginn: 09.00 Uhr 
Ende: ca. 14.30 Uhr 
Anmeldung unter josef.blender@web.de oder Tel: 
07570/1222 bis spätestens 14.02.2019 
Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns freu-
en. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wegen Urlaub bleibt meine Praxis  
 

vom 28.01.-08.02.2019 geschlossen. 
 

Ab Montag, den 11.02.2019 bin ich wieder für 
Sie da. 

 

Christine Kurtz, 
Heilpraktikerin, Kreenheinstetten 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 


